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ten Untervicht, fowie (iber Ten gefammten innern Juftand
ber Sefundavichule einen gedvdngten Devidyt abjuftatten.

Diefe Muffichtsbehorde mug aber fliv die Clementars
und Eefundarfdyule eine und diefelbe fein, damit von ihv
aleich von vorn bervein der Schulorganismus beider Lehrs
anftaiten alg cin innig jufammenbingendes Gangesd aufges
fapt, und al3 ein foldyes unter ihrer Leitung entwidelt
und ansgebildet werde. Dem jeweiligen Diveftor follen
al3 einem Mitglicde diefer Behorde wichentlid) 2—23 Stuns
Pen jum Befud) fammtlicher Clementar- und Sefundace
Elaffen eingevdumt werden.

§. 4. |

Nach jedem abgelaufenen Schuljahre foll der Schuls
plan von der Aufjichtsbebhdrde und den fdmmtlidyen Lelhrern
ber Unitalt einec Revifion untevivorvfen, dabei das Mangels
Dafte evadnyt, dag weniger Statthafte mit Swedmafigerm
vertaufcht und dbechaupt die grfammte Cinvidytung dee
Schule immer mehr vervollfommnet werden.  Alfdllige
Ubdnderungen, welche von diefer engern Behorde und
ben Lebrern vorgefdhlagen wevden, miiffen jur Kenntnif
ved Cuvatoriums gebracyt wecden,

——— Ve,

Unfihten fiber Vehandlung des Rechtfchreibes
untervichts,
(Fortfeung).

Danit die Sdytiler angebalten tverden, felbft ju den.
fen, ju finden und ju ovdnen, madye dev Lelhrer den Verfud,
die Cigenthiimlichfeiten dev noch tibrigen Mitlaute von den
Sdyiifern felbft auffuchen ju laffen. Er mag deswegen
¢tioa auf folgende Weife vevfabren :

. 2. Jtennt miv nun die Namen devjenigen Mitlaute,

bon denen wiv nod) nidht gefprochen haben, oder fdyreibet

mic die Dudftaben felbft auf!

Die Kinder werden wohl leidyt nennen ober fdyveiben:
¢ br (j)’ II mf n,q, L, '.r 6; ﬁr ﬁ.l v, w, £, 8o
feby, ft.
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2. Nun, fénnet Shr miv fagen, weldier oder weldye
Mitlaute fich dued) ihve befondere Eigenthiimlichfeit auss
Jeichnen ?

Cinige Kinber werden die Buehftaben { (8, §, () oder b
alg folche Degeichnen.

£, Wiv wollen den Mittlaut b ndber betradyten;
damit Shr diefes Eonnet, fo feyset einige Selbftlaute hinju
und faget mic dann, was fliv eine befondere Befdyaffenbeit
diefer Selbftlaut habe.

Nachdenfende Sclyiiler werden bald die Untwort finden:
ver Mitlaut ) begeichnet ein blofes Haudyen, oder ev
ift ein Haudymitlaut.

Madydem der Lehrer darauf aufmerffam gemadit, daf
pas ndmliche 3eichen audy als blofes Debhnungdjeidhen
diene, Eomnen folgende Aufgaben geftellt werden:

1. Sudhet nun Worter auf und fchreibet fie nieder,
weldye mit dem Haudhlaut anfangen, 3. B. Hand, Her;,
Hicfeh, Hofe, Hund, Hivbhe, Hiter, bhundert, bheilig,
blipfen u. . w.

2. Wirter, die mit dem Hauchlaut anfangen, mit davauf
folgendem a, 3. B. haben, Hader, Hafen, Hade, Halm,
$Hafe, Halde, halb, $Hand, bandeln, Harfe u. f. w,

3. Wocter, die mit dem SHaudhlaute anfangen, mit
davauf folgendem aa oder ab, 3. B. Haar, Habhn, baavig,
Haarband, Haavwuvzel, Habhnenfug u. f, w.

4, Worter, dic mit dem Hauchlaute anfangen, mit
davauf folgendem e, 3. B. ber, Hoevbft, hevein, hevaus,
hetien, Herr, herrifdy, Hery, hersich u. f. w.

5. Wirter, dic mit dem Hauchlaute anfangen, mit
davauf folgendem i, 3. B. hin, Himmel, bhiniiber, binab,
hinausd, Hivn, Hicte, Hige, bingu u. f. .

6. Zovter, die mit dem SHaudlaute anfangen, mit
davauf folgendem o, 3. B. body, Hodyyeit, Hobel, Hof,
boffen, bobl, beld, Hobn, Hol;, Honig, Horn, Hofen,
Hovnung u. . w. ‘

7. QQorter, die mit dem SHaudylaute anfangen, mit
vavauf folgendem u, 3 B. Hunger, Hund, Hhundert,
hujren, huctig, Hut, hungrig, hundertfach, huldigen u. f. .
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8. Morter, die mit dem Haucdhlaute anfangen, mit
barauf folgendem 6, 3. B. boven, hodft, Hiohle, hoblen,
HOle, Hdlgern, Hiver, Hisdyen u. . n.

9, Wprter, die mit dbem Haudhlaute anfangen, wmit
davauf folgendem 1i, 3. B. Hiigel, hiibich, Hiitte, biigehy,
Hihnehen, Hilibnerhaus, Hilfe, Hiinddjen, Hiiter, Hiitte,
biten u.f. 0.

10, Worter, die mit dem Haudlaute anfangen, mit
vavauf folgenden Toppelvofalen, oder fatt ded doppelten
Selbitlautes mit Dehnungsgeichen (haa, hah, bee, beb,
bie, hob, hub), 3. B. Heer, behr, hier, Hobn, Hubhr u. {. w.

Abfichtlich urde dec Ubfdhnitt iiber den Haudhlaut
etivas ausfiibrlich behandelt, da ev Gelegenbeit bictet, Auf=
gaben mannigfacher Art aus ihm entnehmen ju fonnen. .

£, Sdy fdyreibe folgende Schyriftzeichen an die Fafel
i, f, fdy, w, v. Gebet miv den Laut jedes dicfer Sdyrift-
seichen an und faget mic, weldhe Sprechmwerfieuge bei dev
Bildung derfelben befonders thatig find. Juv Evleichterung
[onnen Selbfilaute hinjugefiigt merden.

Aufmertfamen Schlileen werden etiva folgende Ant-
worten leicht werden : wic brauchen, um Ddiefe Laute ju
bilden, mehrere Spredywertjeuge :

J fordert Kcble und fanften Haudy; der Name Fonnte fein:
tveicher Kehlbaudylaut;

f fordert 3Sunge und Haudy; Name: Sungenhauchs
laut;

fcy fordert 3unge und Haudh; Name: favter Jungen.
haudylaut;

o fordevt Lippe und Haouch; Name: Lippenbhaud:-
laut,

D forbert Rippe und Haudy; Name: Lippenbaud):
laut (gefchdrfter).

Aufgaben.

. Nennet und fehreibet wicder: Whrter, weldhe mit
dem weichen Kehlaut j anfangen, § B. ja, jeder, jung,
jagen, 3abr, je, jener, Subde, Sugend u.f. w.

2. "I,Bf’”tef; weldhe mit den Sungenbhaudylaut { anfan-
gen, mit davauf folgenden a, 3 B. Sahe, Sad, fagen,
Saly, faljen, Sand, fandig, fanft, Sab, fatt u. { w.
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3. Worter, welche mit dem Jungenbauchlaut anfangen,
mit davauf folaendem e, 3. B. fechs, Segel, fehen, fegnen,
felbft, felten, fenden, fehen u. f. .

4. Worter, weldye mit dem Jungenbauchlaut anfangen,
mit davauf folgendem i, 3. B. fich, ficher, Sichel, fichtbar,
Cilber, fingen, Sinn, finfen, Sitte, Sik u. f. w.

5. Borter, weldye mit dem Jungenbaudhlaut anfangen,
mit darauf folgendem o, 3. B. fo, fobald, fogleih, Sol-
dat, follen, Sonne, Sommer, fonft, forgen u. f, .

6. 2Wdrter, weldye mit dem Jungenhaudylaut anfangen,
mit dacauf folgendem u, 3. B. fuden, Sudyt, fudeln,
Sumnte, Sumpf, Suppe, fumpfig u. f. w.

7. 2Worter, welche mit dem Sungenhaudhlaut anfangen,
mit davauf folgenden Umlauten (d, 8, ), 3 B. Sige,
fien, fimmtlid), Sdftden, Singer, Sdule, Sdure —
Eibhncyen, Soldner, {ommern — Siinde, Siidwind, Slins
der, fiif u.f. mw. ’

S. Wirter, welche mit dem Jungenhauchlaut anfangen,
mit davauf folgenden oppelfelbfilauten, odev fatt devfels
ben mit Dehnungszeichen (fh, ie), 3 B. Saat, Eaite,
Seite, Sahne, Sau, fauber, faver, faugen, Saum, faufen,
— Gee, Seele, Seefturm, Sehne, fehr, Seide, Seife,
feit, fein, Seite — fie, fieben, Sieg, Siegel — Sobn,
Goble, Soole u. f. w.

9. Whirter, welche mit dem ftarfen Jungenhaucblaut
(fdy) anfangen, mit davauf folgendem a, 3. B. {dhaben,
Sdadt, Sdave, fdyaden, Scyande, Scyalf, Schanje,
fdyarf, fhavven, Schatten, Schah u. 1. w.

10. Wovter, weldhe mit dem fracfen Sungenbauds
[aut anfangen, mit davauf folgendem e, 3. B. Scheffel,
Schelm , fdyelten, Sdemel, Sdyentel, fchenfen, fdyevzen,
Sdyevbe u. f. w.

11. Worter, weldhe mit dem fiacfen Sungenbauchlaut
anfangen, mit davauf folgendem i, 3. B. {dhicken, fchidlidy,
Sdyidfal, Sdiff, Saild, Scyindel, Schimpf, fchinden,
fhyivmen, Schinfen u. f. w.

12. 9Bocter, weldye mit dem ftarfen Sungenhaudylaut
anfangen, mit davauf folgendem o, 3. B. {dyon, fchonen,
Sdyonung, Sdyopf, Syornfiein, Sdog u. f. w.
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13. Wirter, welche mit dem ftarfen Jungenbauchlont
anfangen, mit davauf folgendem u, 3. B. Schule, Schuid,
fuldig, Shulfreund, Shuppen, Schufy u. f. .

11, Worter, welde mit dom ftacfen Sungenbauchlout
anfangen, mit davauf folqenden Umlauten, 3. B. ftbiinbfifb,
fchadlich, Scafer, Schivfe, fehdken, Schdflein — febiim,
GSbonheit, fhopfen, Sehopfung — Sabiiler, {chuchtern,
fchytitten, fchiitteln, fdyiigen, Sdhlige u. f.w.

15 Wivter, weldye mit dem fravfen Sungenbaudylant
anfanaen, mit davauf folgenden Doppelfelbitlauten ober
mit Debhnungsjeichen, 3. B. fdyauen, fchaurig — Scheere,
fdyeel, Scheelfucyt — fdyicben, fchyief, fdheu — Sdoos —
Suf, Shubhmadyer u. f. w.

16. Wirter, welche mit dem Lippenbhauchlaut anfangen,
mit davauf folgendem a, 3. B. wadhen, wachfam, wadfen,
Wadys, Wadytel, Waffer, Waffe, wacder, Wagen, Wald,
Walfifdy, Wand, warm, warum, was u. f. w.

17. Wirter, weldye mit dem Lippenhauchlaut anfangen,
mit davauf folgendem e, 3 B. weben, Wedyfel, weden,
Weg, wegen, weldyer, Welle, Welt, wenden, wenig, wevs
ben, Wefen, Werth, wetten, Wetter, Wefte u. {. w.

18.  Wirter, weldye mit dem Lipperhauchlaut anfangen,
mit davauf folgendem i, 3. B. Widyt, wichtig, wichfen,
wideln, wider, widrig, wild, Wille, Wind, winden, Winkel,
Winter, wicken, Wirth, wiffen, Wil, Witterung u. f. 1.

19.  ZWirter, weldye mit dem Lippenhaudhlaut anfangen,
mit davauf folgendem 0, 3 B. wo, Wodhe, wodurd, Woge,
wober, wobl, wohnen, Wolf, Wolfe, Wolle, Wenne, Wort,
wovon, woju u, f, w.

20. Wirter, welche mit dem Lippenhaudylaut anfan-
gent, mit davauf folgendem u, 3. B. Wusher, Wud)s,
wuchern u. f. yp,

24, TWhrter, weldye mit dem Lippenbhaudylaut anfangen,
mit davauf folgenden Umlauten, 3. B. Widhter, wibien,
wibven, Wilddyen, TWivme, Wairter, wifferig — wodent-
lich, reolben , Wittrein , Wirtcyen, Whrterbudy — wiin-
fchen, Biivde, wiivaig , Wiicfel, wiivgen, wiift, wiivien,
wiithen u. f. .

22. 2brter, weldye mit dem Lippenhauchlaut anfangen,
mit davauf folgenden Doppelfeibiilauten oder mit Dehnungss
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geichen, 3. B. Waare, Wabn, weil, wehren, Weib, weil,
Weide, LWein, wie, mwieder, Wiege, LWicefe, nohl, wob-
nen u. f.w.

23. Wocter, welche mit dem (gefdhivften) Lippenbhauch-
laut v anfangen, mit davauf folgenden einfadhen Selbyt-
lnuten, 3. B. Vater, Vaterland, Veilchen, vevddytlich,
Bolt, Bogel, voll, Bogt, von, vor, vorbei, Vorbild,
Borjug u. f. w.

24, Wicter, welde mit dem (gefchdrften) Lippenhaudy-
laut v anfangen, mit davauf folgenden Doppelfelditlauten,
3. B. vicl, vier, Q}le[), bieryig u. f. w.

(Fortfesung folgt).
——Ro o

Die Cinweihungsfeier ded neuen Sdhulbaufed in
Thufig, Kant. Graubiinden, am 8 Januar 1837. Unter
die erfreulichften Seidyen dee Beit  gehoet unftreitiq das in wufern
Zagen reqe gewordene Streben nady Hebung der Wolfsfbulen, das
fidy aud)y in unferm Kanton in vielen beadytensverthen Sefcheinungen
Fund thut, Von dicfen Streben zum Beffern angeeegt, wie durd) das
lingft gefihlte Bedirfuiff genothigt , befblof aud)y dic Gemeinde
T hufis vor bald zoei Jahren den Neuban cines vecindpigen Sdyul:
baufes ; ODenn feine bisherigen ol alten Schulhiufer entfpraden
toeder den Forderungen cinee guten Sdyuleinrichtung, nody der Japl
der Schulfinder, welde fidy im lepten Decenmium faft um einen
Drittel vermehrt pat. &8 wurde dazu ein woblgelegener, geeigneter
Plag im Mittelpunft des Ortes gewdplt, und am 22, Mar 1835
Ocr erfte Orundficin des Sebdudes gelegt.  Mad) dem Plan cines
gefdhiciten Aechiteften, Des Heren Alerander La Nicca und unter
der werdienfilichen Leitung einer thitigen Baufommiffion ward es
in furzer Sert fhon, folid und grofartig aufgefiprt, und fteht nun
alg rihmlicdher Beuge von der Einfidt und ITniirigheit der dortigen
Behorden, fo wic ald fpredhender Boweis von der Bereitwilligeit
und Aufopferungstrajt der iibrigen Biteger da, unfireitiq das fdonfie
und toftbarfte Gemeindsidhulhaus im ganzen Kanton,
— ¢in Ocbdude, das der Semeinde jur Sierde und Ehre, und hof:
fentlidh auch um Trugen und Frommen gereidht. — Bou dem ridyet:
gen @rundfase ausgehend , daf die Sparfamteit nirqends iiblee anges
endet ift, al8 wenn e8 fidh in cinem Staate, in eince Gemeinde,
oder audy in ciner Familie wm Bidung und Cryichung der Jugend
handelt, wurden die groften Anftrengungen und Koften nidht gefdyent.

Sdon find — das grobeve Baumaterial und zaphllofe Ge:
meinweefe nicht inbegriffen — 8403 . 40 Ky daran ver:
wendet weedenr, und cttoa 2 bis 3000 Gulden mogen bis zu feinee



	Ansichten über Behandlung des Rechtschreibeunterrichts [Fortsetzung]

